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Fın anspruchsvoller Weg
Deutsch-tschechische Schulpartnerschaft und hre Chancen

Das Gymnasium einer deutschen
Benediktiner-Abtei und yeine ganz NOT-

male staatlıche CNUle« in Ischechien

pflegen seit 1992 Kontakte und Finzelfälle x 0S auch Schon VOT dem Fall des
i1sernen Vorhangs War E 1essel1' der YTen-bemühen sich, Brucken ZU bauen ber

einen der tieifsten raben der ach: zen ZunacCchs der neugierig mMachende Reiz

kriegszeıit. Der ehemalige Ettaler chul-
e1nNner Dislang kaum möglichen
geRNUNg, amı aber keineswegs auch e1n Tel

leiter beschreibt die kleinen Schritte gestreutes Interesse Spracherwerb, kam
der Annäherung, die mit der Hoffnung Uund omMm VON der Gegenseite das vitale Ver.-

auf die Versöhnung der OÖlker NIC| angen hinzu, eine der beilden gleicherweise Ua
überfrachte werden en und die en Fremdsprache: Englisch und Deutsch

(bis 9089 nach USSISC als erstem Pflichtfach)ennoch ihren Beitrag dazu eisten
UrCc Auslands-Kontakte und uifentihalte
praktizieren können Uns jeden:  S Drachte
die Sondierung ZUNaCASs einmal einen

CX Schüleraustausch und chul-Partnerschaf: Berg VON Schülerbriefen e1n, In enen nach
ten mit westlichen Nachbarländern SINd nNlier- Briefpartnern gesucht WUurde NUur e1inem
zulande Jängst e1ine Normalität, Zuma. s1e mit Bruchteil avon konnte entsprochen werden
Frankreich und England, Ja mit Nordamerika
SCANON Urc das Interesse den 1M
vorrangigen Fremdsprache nahe liegen ler- ehr als Sprachtrainingings 1st oft gerade amı e1Nn Ungleichgewicht
verbunden, denn ZUuma englische chüler und &®  C Sollte sich NUunN aber dus$s olchen on  en
Schülerinnen interessieren sich NIC In glei: auf auer mehr als NUT e1n einseltiges prakti
cher Anzahl für uienthalte Schulen 1M SCNEeSs Spra:  Taining entwickeln, edurite
eutschen Sprachraum WI1Ie umgekehrt. enau und 05 der antasıe und des anhalten:
das Entsprechende tellte sich 1n umgekehr- den kEngagements Zzumindest einiger

(Ohne S1e kann e1n Schulleiter wenig ausrichten,ter Richtung bald heraus, se1t eS In orößerem
Umfang möglich wurde, Verbin: INa er auch als Partner gerade jenes Gymnasi-
dungen chulen INn den Ostliıchen Nachbar- In Böhmen visiert haben, dessen chüler
ändern üpfen (Rühmliche pioni eT selbst einmal SCWESECN Wälr, EeVOT etr nach
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945 dem VON ihm geleiteten ymnasium Besuche, Stipendienweiterstudierte der 1at ng De] uNns der und Freundschaften
Anstoß dazu VoON ollege dUS, mit enen als
i1turenten ich sScChon einmal 20 vorher Mag dies auch e1n noch bescheidener

Prag erkunde Akzent gewesen sein, eTtr se1ine Bedeutung
Für e1n VonNn Benediktinern ge  es angesichts des weithin als entchristlicht De

nasıum In Bayern INan eher e1nNes der zeichnenden nordböhmischen Umfelds der
nach 989 NEeU- oder wiedererstandenen kirch: Partnerschule, [Ür die eshalb eine Klosterschu:
lichen ymnasien In der Ischechischen epu le In Bayern zweimal Neuland edeuten
lik als Partner denken können als e1ne ganz konnte, vorausgesetzt eilic dass auch die
normale staatliche Schule auch WeNnnNn Ss1e 1M: Klosterschüler selbst SCHON ZU  3 christlichen
merhin auf eine 627 VON allenstein mMit Au: Zeugnis-Geben herangereift und hereit SInd

gustinern gegründete Lateinschule zurückgeht azu bot der Fttaler Schulalltag reichlich (ele:
In Ceskä Lipa/Böhmisch eipa, e1iner VOT 945 genheit, nachdem eine ZUMM 65 Geburtstag des

vier uniteln VON Deutschen bewohnten Schulleiters seinen Verwandten,
leuten und einstigen Mitschülern veranstaltete

Nach einem ersten Besuch und Gegenbe ammlung die Möglichkeit eröffnete, Ja
such der Schulleitungen und der ersten TKUu das Stipendium fÜür einen (‚astschul-Aufenthalt

dungsfahrt einer kleinen Schülergrupp bot die gewähren, vergeben eweils für ein halbes
us1 eine ers gemeinsame ene und Chulj  f den ungen Ischechen/die

Ischechin daheim N1IC zuviel Schulzeit VeT-

saumen lassen»Angesichts des entchristlichten
nordböhmischen Umfelds ist eine SO manche, nach auer aussehende

Klosterschule In Bayern Freundschaftsbande Sind entstanden, und In
den jährlichen esuchs und Gegenbesuchs-gleich zweimal Neuland. C
Fahrten der Folgezeit konnte sich auch die Le:
bensvie der Zzwel Partnerschulen zeigen: In

eine Möglichkeit gemeinsamen Ööffentl]i: sportlichen Wettkämpfen, In kunstgeschichtlich
chen ultretens Repertoir des eingeladenen und ökologisch ausgerichteten
chechischen Schulchores fanden sich uNSe- uNnseTerTr mgebung (»Blauer Reiter«-Spuren In
TeTr Überraschung e1n Daal lateinische OTrSatze urnau, Klimafors  ng 1M Zugspitz-Raum),
akraler Musik, WOM1 dieser w1iıederum aber auch umgekehrt des nordböhmischen Hin
se1iner Überraschung FEnde se1INEeSs Besu terlandes (Glashütte und Skoda-Werke], 1n
ches auch In einen (‚ottesdienst integriert WEeT: Gastspielen uNnseTeTr ig-Band und unseTeTr Ihea:
den konnte Der darauf Gegenbesuch tergruppe, schließlic In gemeinsam erlehten
uNseTes Schulorchesters Tie gar gemein- Kanu-Kursen auf der oberen Moldau, INn eren

Konzerten 1n ZWe1 Kirchen, die noch e1N- Verlauf auch ZWEe1 /isterzienserklöster, die Burg
In Moxzarts Ave V  IN, VOIN tschechischen Rosenberg und das Weltkultur-Erbe ONMISC

Chor 9 VO  3 deutschen (Orchester uUumau besichtigen
egleitet, inren Höhepunkt an
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Schüler und Schülerinnen INn inren FacharbeitenLasten der Vergangenheit mit Ihemen Aaus der lokalen Geschichte, die UT

iınen bedeutenden Schritt weiter führte aus eutschen Quellen erschhelben
das Theater-Gastspiel mit einem eindrucksvol- Konkret auf hbeiden Seiten 1e aber ZunacCchs
len UuüC über Jan alach, mit dessen Persön-
ichKel und Kontext freilich 3() ahre nach S@1- »Zukunft finden Im Kennenlernen
Nell 10d als aufrüttelnde ylebende « der möglich bleibenden, drohenden
deutsche wI1e tschechische chüler über: Abgründe und Ihrer Überwindung (

erst näher vertraut emacht werden [11LUSS:

ten Erst diesem konnte e1n In
den NC kommen, das VON mancher e1te NUur allenfalls der Kat Seid jeh und gC
idealistisch als das VON der Jugend eigentlich duldig mit Großeltern oder gar SCNON Ur:

bewältigende angesehen wird die Au  el großeltern!), denn S1E e1Ns Schlimmes ET -

und Überbrückung der leidvollen gemeinsamen Und vielleicht auch: ass Ss1e doch einmal
deutsch-tschechischen Vergangenheit. Wenn erzanlen und hört innen zu!

Dennoch eibt dieses geschichtliche EFrbeaber SCANON die Beschäftigun mit Palach e1-
neT Ausgrabung eic  am, WI1Ie fern mMussen ein NIC infach übergehende oder g
dann der hneutigen Jugend erst die re VOT verdrängendes, auszuklammerndes
945 jegen? Nachdem In diesem Fnde gehe ahr:

mMmerhın entdeckten einerseits manche undert zuerst die eutschen sich einer langfris
eutische chüler oder Schülerinnen 1INZWI1- g geplanten, allmähliche tschechischen Un
schen NEU, dass hre Großeltern ja In Böhmen terwanderung gege  rsahen, bekamen dann
oder Mähren beheimatet und andrer: Ischechen WI1e Deutsche mit dem Abtransport

der exemplarisch vorgeführt, Was Zzuerstse1its beschäftigte: sich manche tschechische

Die chulen al MC e1ıne Geburtstags-sSpendenaktion
Benediktinergymnasium erbayern für gelus
und ;ymnäzium Ceskä Lipa (Nordböhmen) 997 ung e1nNes Stückes über den
Der Initiator Studenten Jan alach, der sich 969 Pra:
ater gelus Waldstein OSB, damals gecI We verbrannte, UrCc deutsche
leiter INn Ettal, HIS 945 chüler 1n 1S! Schüler/innen In Ischechien

Leipa/Ceskä Lipa 999 INn Planung e1ne deutsch-tschechische
Die Chronologie: Litera-lour: Auseinandersetzung mit lexten
997 Kontakte, Brieffreundschaften, und Autoren den Originalschauplätzen In
esuche VON Lehrer/innen, Direktoren und einem gemeinsamen Seminar beider chulen
e1ner ersten Schüler-Gruppe aus Die Kontaktadresse
9093 Besuche und Kontakte, VOT al über ()berstudienrat StÖT, Benedikfinergyrnnasium,
die Musik D-82488 ttal; lel 0049/(0)8822/ 745 Ü,
9094 Eermöglichung eines regelmäßigen al. ettal.bengym@gaponline.de
pendiums für chechnische Schüler/innen In
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dem tschechischen Volk abgr Form eE1INE »Das Judenauto«] der BRD lebend der

Deportation und Assimilation aber jeden andere » rote Nepomuk«)
nach »kndsieg« EeVOT TEe1INC 05 1ST e1N anspruchsvoller eg,

stehen sollte Folgen das dann aber enNT vielleicht ZUNaCAS eher mI1T Lehrern oder StTU
gegengesetzter Richtung, als sich die ZWEI rit denten als TÜr Gymnasiasten gangbar aber geTa
tel tschechischer Bevölkerung VON Böhmen Uund de das dem WIT WI1Ie SCNON ange nicht

des dritten T1Ltels eutscher Bevölke rieg und Vertreibung Neu rleben Mag uUuNnSs

rung entledigten MC den VonNn den jegern mahnen die /ukunft uUuNSeTeTr Ju
akzeptierten »Abschub« [ Dieses Größenverhäl gend N1IC UT 1Nrer goldene: ferlos Tort
111S$ 1ST es letztlich Was die esSC. MI1L SCHreitenden kEntgrenzung und Freizügigkei
dem ema hier viel SChWEerer MaAaC als De] MI1 allen guten und Osen Nuancen dieses Be
den vielen Ja schler unzählbar gewordenen senen und propbagleren ondern
eren Vertreibungen ethnischer »  1ndernel auch Kennenlernen der bleibenden

uNnseTes 20 ahrhunder drohenden gründe und 1Nrer UÜberwin
dung

|ıteratur als Brucke

® Bisher noch der Projektierung befindet Zurückblickend
sich e1Nn eg, der hier ohl hbesten elter

ugehen 1ST der Weg üÜDer die | iteratur die Die besseren Aussichten
ichtung, die sich amı SCANON ltig efasst eröffnen sich dadurch ass WIr
Uund auseinandergesetzt hat nd Je Adie SONSkeine 220en
Nnem knde des Ersten Weltkriegs VON Hugo das offenZ beginnen
VON Wort »In der G2e DieZukunft Hegt MNIC: arın
stalt erledigt sich das Problem dass Man S71 glaudbt

er Prager ude FTranz Kafka nat manches Oder nicht SICglaubt
appe1se VoOoTWERBBSCHNOMME: sondern arın

die der olge ZWEe1IM: über \ C C dass Man Ssie VOorbDereite:
Sschehene esetzung ags »Ein tes att«), DieVorbereitungender Schweizer Frisch hnat 1Ne » BIe estenhennichtdarin dassMan
dermann und die Brandstifiter« N1IC zuletzt NIC: mehrzurückblickt
auch sich selbhst ob seineT alvıla gegenüber sondern arın
der Prager Nachkriegs eMmMokKTatie 1U0sier der dass Man SICH Zzugibt
katholische aroslav hat e1

Nnem noch kaum ekannten pätwerk die Kata anSIEC; beim Zurückblicken

strophe der Vertreibung sublim und exempla undImit diesem Vorugen
auch etwas anders futMNSC gestaltet (>Gottes Regenbogen«] die

Sudetendeutschen Tanz Fühmann Uund 0SEe: als zurückzublicken
aben die 1n Tührende OSPD. T1ICFried, edichte,München

genlal veranschaulich der DDR lebend der
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